
“Aktive Jugend, starke Zukunft” 

 
Bund der Muslimischen Jugend  Vorsitzender:  

Furkan Karaca 
Stellv. Vorsitzende: 
Berna Çelebi 
Akin Şimşek 

 

Büro: 
Venloer Str.160, 
50823 Köln 

 Kassenwart: 
Mustafa Salih Durdubaş 
Abdullah Ayaloğlu 

Sekretariat:  
Hatice Şahin 
Murat Uzunhasanoğlu 

 

 

Bund der Muslimischen Jugend (BDMJ) 
Venloer Str. 160 - 50823 Köln – info@ditib-jugend.de 
 
 
 
 
An die Politik,  
an unsere Pressevertreterinnen und Vertreter, 
an die Zivilgesellschaft, 
         
         
          Köln, den 19.02.2020 

     
Offener Brief: Antiislamischer Rassismus und rechte 
Terrorzelle „Gruppe S.“ 
 
Sehr geehrte Vertreter/innen der Politik, der Presse, liebe Kolleginnen und Kollegen,  

 

Als Bund der Muslimischen Jugend möchten wir unsere Bestürzung über die 
Vorkommnisse der letzten Tage mitteilen und die Politik aufrufen, den antiislamischen 
Rassismus und die Islam- und Muslimfeindlichkeit endlich ernst zu nehmen. Wir 
fordern die Regierung auf, alle erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, um sowohl die 
Sicherheit von Muslimen in unserem Land zu gewährleisten als auch das 
Sicherheitsempfinden von Muslimen allgemein zu stärken. 

Leider hat dieses zuletzt sehr stark gelitten. Zuerst haben fast 10 Moscheen in 
Deutschland (u.a. Essen, Hagen, Unna, Aachen, Bielefeld, Pforzheim und Ulm) 
innerhalb weniger Tage anonyme Bombendrohungen per E-Mail mit rechtsextremen 
Inhalten erhalten. 

Dies führte nicht nur bei jungen Muslimen bundesweit zu Ängsten und Sorgen. Die 
Moscheen sind Orte der Spiritualität und der inneren Einkehr. Orte, wo man sich Gott 
hingibt und Frieden findet, Solidarität, gegenseitige Hilfe und Mitmenschlichkeit lebt 
und erlebt. In unseren Moscheen engagieren sich junge Muslime ehrenamtlich für 
Werte wie Toleranz, Güte, Barmherzigkeit und Nächstenliebe, die unsere Gesellschaft 
ausmachen. Sie möchten die Zukunft unseres Landes positiv mitgestalten, aber haben 
in den letzten Tagen oftmals ein Gefühl der Unsicherheit beim Betreten einer Moschee.  

Dass einige Tage später, am 16. Februar 2020, der Staatsschutz in NRW eine rechte 
Terrorgruppe von 12 Tatverdächtigen aushob, welche Angriffe gegen Moscheen in 
verschiedenen Städten geplant hatten um bürgerkriegsähnliche Zustände zu 
provozieren, zeigt, wie gerechtfertigt diese Sorgen und Ängste sind. Die 
Generalbundesanwaltschaft erhob gegen die Mitglieder der rechten Terrorzelle 
„Gruppe S.“ um den Rädelsführer „Teutonico“ Haftbefehl.  
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An dieser Stelle möchten wir uns bei den Beamtinnen und Beamten der Polizei für ihre 
gute Arbeit bedanken.  
Das Gefühl der Unsicherheit bleibt dennoch. Denn wir können nicht sicher sein, dass 
alle Gefährder stets erkannt und rechtzeitig gestoppt werden können. Leidvolle 
Beispiele dafür haben wir von der NSU Terrorgruppe bis hin zum Anschlag auf den 
Breitscheidplatz leider erleben müssen.  
 

Diese, sowie die besorgniserregenden Entwicklungen der letzten Tage in unserem 
Land führen uns erneut vor Augen, wie nah und wie real die Gefahr ist. Die Attentate 
von Christchurch und Halle haben 2019 der ganzen Welt vor Augen geführt, dass E-
Mails mit Drohgebärden keine leeren Hülsen sind. Dieser rechtsextremistische Terror 
bedroht uns alle, Muslime wie Juden, Christen, kurzum uns alle Menschen! 
Jedoch müssen wir konstatieren, dass der gesellschaftliche Aufschrei angesichts 
dieser beängstigenden Entwicklungen ausbleibt. Die Anteilnahme der Wenigen 
verhallt in den lautstarken Debatten des Alltags spurlos. 
Wir fordern als größter muslimischer Jugendverband alle Akteure der Gesellschaft auf, 
sich den antiislamischen Tendenzen entschieden entgegenzutreten. 
Wir fordern einen gesellschaftlichen Schulterschluss gegen den (rechten) Terror. 
Gegen Hass. Gegen Zwietracht. 
 
 
 
 
 

------ Furkan Karaca ------ 
BDMJ Bundesvorsitzender 
 

Der BDMJ wurde 2014 gegründet. Ihm gehören deutschlandweit 15 
Landesjugendverbände (davon vier regionale Verbände in NRW) und über 850 
Jugendgruppen an. Als größter muslimischer Jugendverband Deutschlands vertritt er 
rund 500.000 junge Musliminnen und Muslime und engagiert sich gemeinsam mit 
seinen rund 4500 ehrenamtlichen Mitgliedern in der Jugendarbeit. Der neue BDMJ-
Vorstand wurde am 30.06.2019 von den Delegierten der Landesverbände gewählt. Als 
DITIB-Jugend sind wir zurzeit in sechs Landesjugendringen durch unsere 
Landesjugendverbände Baden, Nordbayern, Niedersachsen und Bremen, 
Württemberg, Saarland, Südbayern und Rheinland-Pfalz vertreten. 

 
 


